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Bezirksoberliga Herren Süd

TSG Dissen II : SV Olympia Laxten 
Samstag, 04.02.2023, 17:30 Uhr

Sieker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Hermann Sieker, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TSG Dissen II das Heimspiel
gegen den SV Olympia Laxten in der Bezirksoberliga Herren Süd mit 9:3 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Hermann Sieker den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Wehrkamp-Lemke / Sieker beim 14:
12, 11:7, 11:8 mit Varel / Hartdegen. Gessat / Heitz hatten im Doppel gegen Brand / Keller am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Beim Erfolg von Söcker /
Pilz gegen Wöbker / Bregen-Meiners konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 3:0 gegenüber. Frank Wehrkamp-Lemke machte mit Julian Brand beim 11:6, 11:8, 12:10
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Jan Hendrik Gessat verlor seine Partie
indessen gegen Marius Varel unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:1 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Hermann Sieker seinen Gegner Alexander Keller
beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Guido Söcker im Anschluss gegen Lars Wöbker. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Mit nur
einem Satzverlust ging am Nachbartisch Uwe Heitz gegen Claus Hartdegen durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Wolfgang Pilz
bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Reinhard Bregen-Meiners. Da war
final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Dissen II und
des SV Olympia Laxten. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Marius Varel konnte Frank Wehrkamp-
Lemke anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Nicht einen Satzgewinn überließ Jan Hendrik Gessat seinem Gegner Julian Brand beim in Sätzen
klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich musste
Hermann Sieker zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Lars Wöbker aber trotzdem sicher
mit 11:9, 1:11, 11:9, 13:11 ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Dissen II in der Saison nun 12 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.02.2023 gegen den BSV
Holzhausen an. Für den SV Olympia Laxten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Riemsloh am 11.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:15 geht.

 Statistik:
 TSG Dissen II

Doppel: Wehrkamp-Lemke / Sieker 1:0, Gessat / Heitz 1:0, Söcker / Pilz 1:0 
Einzel: F. Wehrkamp-Lemke 1:1, J. Gessat 1:1, H. Sieker 2:0, G. Söcker 1:0, U. Heitz 1:0, W. Pilz 0:
1 

 SV Olympia Laxten
Doppel: Brand / Keller 0:1, Varel / Hartdegen 0:1, Wöbker / Bregen-Meiners 0:1 
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Einzel: M. Varel 2:0, J. Brand 0:2, L. Wöbker 0:2, A. Keller 0:1, R. Bregen-Meiners 1:0, C. Hartdegen
0:1


